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Zur Tagesgeschichte
Die Lage Frankreichs

gleicht dem Welter eines Apriltages Bald scheint die
Sonne bald stüi mt und regnet es Heute ist die Republik

Wen die Monarchie obenauf täglich wechselt der poli
tische Barometerstand

Bor Kurzem schien die Fusion todt und begraben sie
hat sich aber wieder erholt der Wind hat umgeschlagen
nd schwellt die Segel der royalislischen Barke

Woher Plötzlich diese Veränderung Gründet sie sich
etwa auf die Nachrichten aus Frohsdorf Theilweise ja
Man glaubt ernstlich daran daß der letzte Bonrbon näch
st ben werde Warum sollte er auch nicht Ohne Konzes
sionen wirv er die Krone Frankreichs nicht erlangen und
wenn er auf einer Seite die Pflicht fühlen mag sein Wort
zu hallen und seine Ehre zu retten so hat er andererseits
die Pflicht die Legitimität wiederherzustellen und Frankreich
j reiten Sein eigener Vortheil und die Stimme hinter
der Scene die aus dem Vatikan kommt rathen ihm dos
Letztere zu thun Der zahme Konstitutionalismns zu dem
sich das rechte Centrum der Nationalversammlung bekennt
ird sich mit einigen Versprechungen zufriedengeben und

diese wie süße Brocken dem Grasen von Chambord aus
der Hand fressen

Die gehobene Stimmung in welche die Faisenrs des
Unigsthums plötzlich versetzt worden hat indeß noch andere
Gründe als die neuesten Räthsel der Sphinx von Frohs
ws Nicht dort sondern in Versailles muß man die Ur
schdes jüngsten Umschwungs in den Kreisen der Regie
rung Mst den Schlüssel der g heimnißvollea Freude suchen
die ans einmal alle Anbeter des monarchischen Prinzips
erfaßt hat

Die Assembloe Nationale enthielt in einer ihrer letzten
Nummern einen Artikel über die Frage ob die Gewalten
des Marschalls Mac M hon verlängert werden sollen oder
nicht Das genannte Blatt welches von dem frommen und
stohsdorsssüchtigen Minister de Labouillerie inspirirt wird
erklärte sich mit der größten Heftigkeit gegen die Verlänge
rung und b mühte sich zu beweisen erstens daß dieselbe
Niemandem Zugute käme als den Republikanern zweitens
daß Marschall Mac Mahon selbst sie unmöglich annehmen
linne Bald darauf traf die Meldung des Bien Public
m und löste jeden Zweifel über die eigentlichen Absichten
M Ziele der Versailler Regierung

Mac Mahon so meldet das Organ des Herrn Thiers
dÄ wahrlich nicht im Verdachte steht den fusiouistifchen
Miguen Vorschub zu leisten Mic Mahon habe entschie
den abgelehnt eine Verlängerung seines Amtes anzunehmen
Er Halle eine Lösung für nothwendig und findch es unter
seiner Würde sich zu einer Kombination herzugeben welche
das Provisorium verlängern würde Das ist deutlich und
erläutert den obenerwähnten Artikel der AsfemblSe Nationale
vortrefflich

Mac Mahon scheint entschlossen der Republik den
Gnadenstoß zu geben und das Königthum zu gründen Er
will beiseite treten um dem Grafen von Chambord Platz
zu machen In der richtigen Erkenntniß daß die Verlän
gerung des Provisoriums die Republik einbürgert daß sich
in einigen Jahren auch ihre Gegner an sie gewöhnen dürf
ten findet er es nicht unter seiner Würde als Werkzeug
der monarchischen Verschwörer zu dienen An dem Tage
an welchem er offiziell die Verlängerung seiner Gewalten
ablehnt kann das Königthum geboren werden

Diese Haltung Mac Mahon s ist der Grand warum
die Aktien deS Königthums in die Höhe gehen Um die
Freude noch zu vermehren ist in den Reihen der Bona
partisten wenn dem Bien Pnblic in dieser Beziehung zu
trauen eine Spaltung ausgebrochen Es giebt zwei Sor
ten von Bonapartisten Die eine w ll das Kaiserthum weil
sie es versorgt die andere will die Versorgung ohne Phrase
Die letztere Klasse Rouher an der Spitze hat nicht mehr
Grundsätze als die italienischen Condottieri des fünfzehnten
oder die deutschen Landsknechte des sechzehnten Jahrhun

derts Sie gehört dem der ihr Einfluß Macht und Stel
len bietet warum soll sie nicht zur Abwechslung die Legi
timität schröpfen Es würde ein rührendes Schauspiel
sein wenn Rouher den Herzog von Larochefoucauld Bifaccia
umarmte und spräche Arm in Arm mit dir fordere ich
mein Jahrhundert in die Schranken

Diese neueste Fusion wird nicht nur die widerlichste
sondern auch die lächerlichste sein aber sie würde die Ge
fahr für Frankreich außerordentlich vermehren Wenn in
der National Versammlung der Antrag auf Wiedereinfüh
rung der Monarchie gestellt wird und auch nur ein Theil
der Bonapartisten mit den Monarchisten stimmt dann kann
der Antrag angenommen werden und Europa hat über
Nacht einen König mehr

Würde Heinrich V sich damit begnügen sein Volk
nach den Grundsätzen des Syllabus zu beglücken so könn
ten die übrigen Staaten sich auf diese Erheiterung freuen
aber die Restauration wir wiederholen die stets aufs
neue bedeutet den Rachekrieg gegen Deutschland bedeu
tet die Vernichtung des europäischen Friedens

Sie ist somit ein Unglück für den ganzen Welttheil
und wenn es den französischen Republikanern nicht gelingt
es zu verhüten so werden einst Tausende von Müttern der
Stunde flachen in welcher der letzte Bourbone den Thron
seiner Väter bestiegen

Berlin 30 September Aus Karlsruhe wird tele
graphirt Der deutsche Kaiser wird wie verlautet bis zu
seiner Reise nach Wien in Brden Baden und Mainau
verweilen und dürfte die Abreise nach Wien zwischen dem
15 und 17 October direct von hier aus erfolgen Wie
es heißt wird Fürst Bismarck den Kaiser beim Besuch des
wiener Hofe begleiten und die Reise dorthin direkt von
Varzin antreten

Der altkatholische Bischof Reinkens ist wie die
Spen Ztg mittheilt aufgefordert nach Berlin zu kommen
und sich hier vereidigen zu lassen Die Vereidigung soll
noch im October durch den Kultusminister geschehen Der
Bischof hat dann das Recht im EinVerständniß mit dem
Staat Parochien zu errichten und die von ihm ernannten
Geistlichen können rechtsgiltige Akte Trauungen zc vollziehen

Die Erzbischöfe und Bischöfe Baierns veröffent
lichen eine gemeinschaftliche Erklärung gegen die Simultan
schulen

Wie der Spen Ztg aus Cassel gemeldet wird steht
die Veröffentlichung einer Kabinetsordre bevor durch welche
die kirchenpolitischen Wirren in Hessen eine rasche Lösung
finden sollen Diese Lösung würde darin bestehen daß dem
hessischen Konsistorium die Befugniß beigelegt wird die
renitenten Geistlichen nicht blos mit Geld zu bestrafen und
zu suspeudiren sondern auch abzusetzen

Die St Petersburger Zeitung äußert sich in einer
Betrachtung über den Besuch des Königs von Italien beim
Deutschen Kaiser n a in folgender Weise

Als Deutschland den großen Sieg über Frankreich
errungen hatte da faßte in der öffentlichen Meinung Euro
pas der finstere Gedanke Wurzel es sei nun unaufhaltsam
der Einbruch der Reaction zu gewärtigen es würden sich
die unseligen Perioden der Jahre 1815 1830 und 1840
bis 1855 nunmehr wiederholen Die Befürchtungen haben
sich schon mehr als zur Genüge als gänzlich ungerechtfer
tigt erwiesen Ganz im Gegentheil nicht Deutschland dient
der Reaktion wie erwartet wurde sondern es bekämpft sie
während es gerade Frankreich ist der vermeintliche Hort
aller Freiheit Aufklärung unv allen Fortschritts wo die
katholisch konservative Partei die dort augenblicklich die
Situation beherrscht Prinzipien zur Geltung bringen will
welche die europäische Gesellschaft auf der Bahn der Ent
wickelung um ganze Generationen zurückschieben sollen

Der evangelische Oberkirchenrath hat unterm 20
d Mts den Consistorien eröffnet daß er auch jetzt noch
den Zusammentritt von Kreiesynoven Nicht gulyetgen könne
weil wie es in dem Erlasse heißt der Grund der uns im
Frühjahr veranlaßte die Aussetzung der diesjährigen Krek
fynoden bis in den Herbst d I anzuordnen gegenwärtig
und da inzwischen die neue Gemeinde und Synoval Ord
nung publicirt ist im verstärkten Maße noch fortbesteht
Mit der Einführung der neuen Gemeinde und Synodal
Ordnuug soll auf Befehl Sr Majestät unverzüglich vor
gegangen werden und es werden alle Anstrengungen ge
macht sobald wie nur irgend möglich die Wahl der Ge
meinde Kirchenräthe vorzunehmen Wir geben uns der
Erwartung hin daß die Neubildung der Gemeinde Kirchen
räthe zeitig genug erfolgen kann um den Zusammentritt
der Kreissynoden noch im Laufe dieses Jahre zu ermöglichen
Unter solchen Verhältnissen müssen wir eine weitere Ver
tagung der diesjährigen Kreis Shnodalversammlungen
wünschen

Die Glume von Shelland
Original Novelle von H Anthieny

H FortsetzungAls dies auch auf ein zweites Signal keinen Lootfen
erhielt begann es sich langsam dem Eingange des Voe zu
nähern Man sah deutlich am Bugspriet einen Miaun
der von Zeit zu Zeit mit dem Senkblei die Tiefe des Fahr
wassers erforschte So gelangte es allmälig dicht vor den
Zauberfelsen In richtiger Berechnung daß da das tiefere
Fahrwasser sei wo am Lande die steileren Felsen ragten
hielt das Schiff seinen Cours nach der nördlichen Landzunge
hin doch weit genug ab um nicht in die gefährliche Roost
zu gerathen Durch dieses Manöver steuerte es endlich
durch die gefährlichste Stelle und fuhr langsam in den Voe
ein Sobald es sich dem Lande genügend genähert hatte
warf es Anker und setzte ein Boot aus das auf die Stelle
seinen Laus richtete wo die Bewohner des Dorfes versam
melt waren also unsern der Wohnung des alten Erikson
Allen voran eilte dorthin der Fremde und wurde von einem
Manne der im Bocte den Befehl geführt hatte und eilends
an Land gesprungen war auf die ehrerbietigste fast knech
tisch demüthigste Art begrüßt Doch nach zwei Worten
die ihm der erste zugeworfen gab er dies Benehmen auf
und behandelte jenen wie einen Mann seines Gleichen
vieser zweite Fremde w r die seltsamste Gestalt die man
sich denlen konnte Klein mit mächtig breiten Schultern
langen schlenkernden Armen und krummen urzen Beinen
glich er aufs Haar einem der Erdgeister die die Sage
Trollen nennt

Sein struppiges röthliches Haar stand borstenartig
ls seinem dicken Kopf und bedeckte tief hinab seine niedrige

gem ü Stirn Der breite Mund verzerrte sich bei jedem
Wort u einem widerlichen Grinzen und öffnete sich wenn
er lachte zu einer ungeheuren Weite die die Furcht von
ihm reu eimm Wallfisch verschlungen zu werden recht

fertigte Das ganze Gesicht würde wie einen entsetzlich
widerwärtigen so auch ebenso dummen Eindruck gemacht
haben wenn die kleinen katzenartig funkelnden Augen die
unter buschigen Augenbrauen tief aus ihren Höhlen hervor
blitzten dem nicht widersprochen hätten Das war Sir
Jeremias Muckletan die rechte Hand des Grafen von
Orkney

Einst ein einfacher hochländischer Bauer hatte sein
Herr und Gönner durch einen Zufall der übrigens dem
armen Jeremias beinahe den Hals gekostet hätte sein groß
artiges Talent für Spitzbübereien jeder Art entdeckt und
ihn allmälig zu feinem Secretär und zum Baronet erhoben
Als solcher hatte er ihm auf Shetland schon die wesent
lichsten Dienste geleistet die der Graf zu hoch schätzte als
daß er irgend eine Belohnung für groß genug gehalten
hätte und deshalb nur durch einen gelegentlichen Fußtritt
belohnte Dabei blieb es doch Sir Jeremias unbenommen
für sich selbst zu sorgen und das that der biedere Baronet
in der vollendesten Weise Wo sein Herr noch ein Paar
Guineen übrig gelassen hatte da nahm er sie mit allein in
der löblichen und oft von ihm geäußerten Absicht daß die
edle Gottesgabe nicht in falsche Hände geriethe

So kam eS denn daß man auf Shetland selbst nicht
sagen konnte ob man den rothen Jerry mehr haßte
oder mehr fürchtete Dieser Mann war es der mit Zir
Patrick sprach Er war in derselben Weise wie dieser jedoch
weit prächtiger gekleidet ein Tressenhut mit Reiherfedern
zierte sein Haupt und kämpfte einen beständigen Kampf mit
dem borstigen Haar das ihn fortwährend hinabzuschleudern
drohte Seine von Gold und Silber strotzenden Kleider
saßen oder hingen vielmehr um ihn herum als wären sie
auf einem hölzernen Ständer aufgespannt ein zierlicher
leichter Degen schmückte seine linke Seite während an der
rechten ein kräftiger tolch hing mit dessen Griff er bestän
dig spielte und den er wie man aus blutigen Beispielen
erfahren wohl zu führen wußte Ihm erzählte jetzt Sir

Patrick sein gestrige Unglück und seine Rettung oft unter
brochen von den bedauernden und frommen Ausrufen deS
edlen Baronet

Unterdessen aber hatten sich die Shetländer die den
rothen Jrrry wohl kannten denn er war auf dem

ganzen Festlande so bekannt wie eine Fuchsgan und
mit ihnen Ronald nach dem Dorfe zurückgezogen Dieser
begab sich sogleich nach dem alten Steven Paterson und be

richtete von dem Besuch den sie erhalten hätten Der
Udaller hörte die Nachricht von der Ankunft de rothen
Jerry schweigend an während sein behäbiges gutmüthiges
Gesicht vor Zorn sich röthete sobald aber Ronald geendet
hatte schlug er auf den Tisch daß das Zimmer dröhnte
und rief Ich wollte ich hätte den rothhaarigen Schuft
zwischen meinen Fäusten Bei Sanct Mignus dem Mär
tyrer er käme nicht lebend wieder los Mit Mühe
gelang es Ronald und Olaf ihn wieder zu beruhigen es
galt jetzt zu überlegen wie man am besten diese Blutsauger
wieder los werden könne Widerstand war unmöglich den
wo Jeremias Muckletan war da war auch der Lord Gou
verneur nicht weit Also mußte man ihnen gewähren was
sie begehrten Nur galt es nicht durch Widerstand den
Mann der Gewaltthätigkeit zu reizen denn es gab Beispiele
genug wo das Geringste der Art ihm genügt hatte ein
ganzes Dorf d r Erde gleich zu machen und alles Werth
volle davonznfchleppen Wir lassen die Männer jetzt bei
ihren Berathungen und wenden uns wieder zu den beiden
Fremden die wir am Rande des Voe unweit der Wohnung
des alten Erikson verlassen hatten

Sie waren am Ufer einige Zeit auf und ab gegang n
und der Secretär berichte dabei feinem Begleiter über einige
Ereignisse auf andern Theilen der Insel die für uns kein
Interesse haben Jetzt hatte er seinen Bericht beendet und
nachdenklich hemmte Sir Patrick seinen Schritt

Woran denkt mein Sir Patrick wollt ich sagen
unterbrach jetzt der Rothhaarige die entstandene Stille

Fortsetzung folgt

A



Aus Altklam den 28 September wird der Germa
nia mitgetheilt Verflossenen Freitag abends 9 Uhr erschien
im Auftrage des königl Landraths der Polizeicommissar bet
dem Pfarrer Herrn Stephan zu Anklam um ihm die Kir
chen Matrikel Bücher und das Kirchensiegel abzunehmen
Der Pfarrer hatte die Weisung diese Gegenstände weil
rein kirchliches Eigenthum nur der Gcwalt weichend aus
zuliefern Der Polizeicommissar nahm demzufolge Herrn
Stephan die Acten Schrank und Pullschlüssel aus der
Tasche öffnete Schrank und Pult und nahm die drei Ma
trikelbücher und das Kirchensiegel an sich Ueber den Ver
lauf dieser Procedur wurde vom Commifsarius ein Protokoll
abgefaßt in das auch der Pfarrer seinen entschiedenen Pro
test gegen die gewaltsame Wegnahme der Matrikelbücher
und des Kirchensiegels die rein kirchliches Eigenthum seien

aufnehmen ließ Für den 29 ist Herr Stephan zu
einem Termin auf dem Kreisgerichte vorgeladen um sich
über eine wider ihn vorliegende Denunciation wegen fort
gesetzter Amtshandlungen zu verantworten Von jetzt ab
werden also bemerkt das Jesuitenblatt in seinem Zorne
weiter die Katholiken ihre Tauf Trau und Todtenscheine
bei der Polizeibehörde sich erbitten müssen Kann das mo
derne Bestreben die Kirche in ein geistliches Polizeiinstitut
umzuwandeln treffender illustrirt werden

Wien 27 September Heute wurde das neue Dienst
Reglement für die k k Armee mittels Armeebefehls des
Kaisers an die Truppen hinausgegeben Es trägt allseitig
der Anforderung Rechnung die Einrichtungen der Armee
und ihre maßgebenden Gesetze in vollständigen Einklang
mit den verfassungsmäßigen Institutionen des Staates zu
bringen

London 29 September Die englische Fregatte
Niobe hat die Stadt Omoa in Honduras deren Bewoh

ner englische Unterthanen geplündert mißhandelt und ge
fangen genommen hatten durch ein Bombardement ge
zwungen die Gefangenen wieder frei zu geben und den
Beschädigten Schadenersatz zu gewähren

Paris 29 September Der Beschluß welcher den
Marschall Bazaine vor das Kriegsgericht stellt und der nach
der Eröffnung der gerichtlichen Verhandlung vorgetragen
werden wird lautet

Herr Bazaine Franyois Achille Marschall von
Frankreich ist angeklagt am 28 October 1879 1 mit
dem Feinde kapitulirt und den Platz Metz über welchen
er das Ober Kommando hatte übergeben zu haben be
vor er alle Vertheidigungsmittel die ihm zur Verfügung
standen erschöpft und alles gethan hatte was die Ehre
und die Pflicht ihm vorschrieb 2 als Ober Befehlsha
ber der Armee in offenem Felde eine Kapitulation un
terzeichnet zu haben in Folge deren seine Truppen die
Waffen streckten nicht alles was ihm die Pflicht und
die Ehre vorschrieb gethan zu haben ehe er mündlich
und schriftlich in rh,iiideltl Verbrechen vorgesehen in
den Artikeln 299 und 219 des Militär Strafgesetzbuches
die auf obige Verbrechen Todesstrafe mit militärischer
Degradation setzen Darauf hin ist er vor das erste
Kriegsgericht des ersten Militärbezirks verwiesen

Das Trianon sous Bois ist im Tage von 8 und des
Nachts von 12 Schildwachen umstellt Jede Schildwache
ist von 8 Laternen umgeben die so aufgestellt sind daß
sie nach den Mauern und Ausgängen Helles Licht werfen
Auch hat man die unterirdischen Gänge welche Trianon
souS BoiS mit dem Graud Trianon in Verbindung setzen
dieselben wurden unter Ludwig Philipp hergestellt ver

mauert so daß auf dieser Seite ein Fluchtversuch unmög
lich ist

ES gilt als positiv daß außer mehreren aufrichtigen
Präfecten einige vertrauenswürdige Personen wie d r Fi
nanzminister Magne die Regierung auf die Gefahr eines
Bürgerkrieges aufmerksam gemacht haben welche mit der
Proclamation der Monarchie Chambord s unter welcher
Fahne immer verbunden sein würde

Als eine Folge dieser Warnungen wird eine kriezS
ministerielle Ordre betrachtet durch welche den Divisions
Generalen aufgegeben wird bis zum Januar den Soldaten
keinen Urlaub zu bewilligen

Rom 29 September In klerikalen Kreisen wird
versichert Cardinal Bonnechose habe keinerlei politische
Mission zu erfüllen indessen circulirt doch das Gerücht
der Cardinal werde den Papst einladen sich nach Paris zu
begeben um dort den Grundstein der auf dem Montmartre
zu erbauenden Kirche zum heiligen Herzen zu legen und
eventuell Heinrich V zu salben

Stadt Theater
Während uns in der Jungfrau von Orleans das ge

sammte Personal der diesjährigen Theater Gesellschaft vor
geführt worden war wobei wir mit manchen Mitgliedern
natürlich nur erst eine vorläufige Bekanntschaft machen
konnten so eröffnete das gestrige Stück die Reihe derjenigen
Vorstellungen durch welche wir eine genauere und allseiligere
Kenntniß von dem Werthe der einzelnen Kräfte erhalten
sollen

Wir wurden dabei auf sehr angenehme Weise in der
Ueberzeugung bestärkt daß die Gesellschaft tüchtige Kräfte
in nicht eben gewöhnlicher Zahl in sich vereinigt

Die Theaterfreunde haben alle Ursache der Direction
in dieser Hinsicht für ihre verdienstlichen Bemühungen dank
zbar zu sein und es an dem gebührenden Entgegenkommen
n keiner Weise fehlen zu lassen In einer Zeit nament
lich wo es mit mancher sehr renommirten Bühne ganz
augenscheinlich bergab geht ist es doppelt erfreulich wenn
das hiesige Theaterpublikum die Ueberzeugung gewinnen
kann daß bei uns ein Aufschwung stattgefunden hat
Namentlich können wir uns auch zu der Regie Glück
wünschen die e versteht die einzelnen tüchtigen Kräfte zu
einer guten Gefammtwirkung zu vereinigen Gerade ein
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Stück wie die bösen Zungen von Laube erfordert einen
sehr geschickten Regisseur wenn alles präcis in einander
greifen und die Wirkung nicht durch störende Kleinigkeiten
abgeschwächt werden soll Es giebt da Schwierigkeiten zu
überwinden von denen der harmlose und unbefangene
Zuschauer oft keine Ahnung hat Wir freuen uns daß
dieselben in der gestrigen Vorstellung so glücklich über
wunden sind

Im Emzelnen bestätigten die Herrn Werber Unter
staats Secretär Reutscher Gottfried v Mack und
Kröter Rath Fischer den günstigen Eindruck den sie in
d r Eröffnungsvorstellung als Graf Duncis Karl VII
und Burgund gemacht hatten ebenso Fräulein Schul
hoff Minona die wir zuerst als Agnes Sorel kennen
lernten Frl v Hanno welcher das erste Mal die undank
bare Rolle der Jsabeau zugefallen war hatte als Frau
v d Straß Gelegenheit dem Publikum ein reges Interesse
abzugewinnen Auch Frau und Fräulein Pauli konnten
als Christine v Mack und Hertha besser zur Geltung
kommen wie früher Köhlerweib Margot Ebenso wird
Herr Behrens sich gewiß gern in seiner Stellung als
Rathsherr von Orleans haben zur Disposition stellen lassen
um als H rr Soda von seinen Renten zu leben und
auch Herr B e ck e r Christof v Mack und Herr Z i m m e r
mann Lanoespräsident werden mit der Veränderung ihrer
Lebensstellung als reicher Landmann und als französischer
Officier zufrieden gewesen sein

Aus den Freiern der Schwestern der Jungfrau von
Orleans waren Herr Biegn er ein ganz interessanter
ZeilungS Eigenthümer geworden und Herr Firm ans
respectabel verkommener Baron

Herrn Fischer wünschen wir in seiner theatralischen
Laufbahn in die er soeben eingetreten ist ein eben so
schnelles Emporkommen wie der Sprung vom Ritter Racoul
bis zum General war Wir freuten uns der Mäßigung
mit welcher er als letzteres sein Organ gebrauchte und
wenn in dieser Beziehung sogar ein gewisser Contrast gegen
sein erstes Auftreten unverkennbar war so war das bei
einem General a D der keine Armee mehr commandirt
auch ganz in der Ordnung Möge er selbst recht lange
im Dienste bleiben

Fräulein Meyer Charlotte die wir zum ersten Male
sahen wünschen wir daß sie in Erlangung dankbarer Rollen
mehr Glück haben möge als ihre Charlotte in Gewinnung
eines Bräutigams Von Herrn Müll r II hoff u wir
daß die Versehen in der Sprache künftig wegfallen werden

Gestern ging die Novität im Stadttheater das
Sardou Mautner fche Sittenbild Fernande, in einer
Ausstattung in Scene die jedem Hoflheater zur Ehre ge
reichen würde

Wir gedenken morgen auf die glänzende Aufführung
näher zurückzukommen und haben für heute nur die wahr
haft künstlerische Leistung von Fräulein Becker Nelidoff
als Clodilde entschieden eine der besten Vertreterinnen
dieser schönen Partie und das wohlabgerundete beinahe
vollendete Ensemble hervor So viel hat sich aus den bis
herigen AufsührungenFzur Genüge ergeben daß unsere
Bühne in dieser Saison auf einem ganz anderen künstleri
schen Standpunkte steht als in der vergangenen mithin die
lebhafteste Unterstützung des Publikums verdient

Königliches Hierophantenthnm
Bei einer Razzia die ich neulich in einigen Antiquar

Buchhandlungen anstellte stieß ich aus einen Kasten welcher
Bücher enthielt die man mit dem bibliothekarischen Kunst
ausdruck Curiosa nennt Ein kleiner staubiger Sedez
band der vergessen in einem Winkel des Schränke lag
war im höchsten Maße geeignet die Aufmerksamkeit auf sich
zu ziehen

Das in Rede stehende kleine Buch ist in französischer
Sprache geschrieben und enthält die Beschreibung einer nächt
lichen Unterredung des Königs Ludwig XIV von Frankreich
mit dem Schatten seines verstorbenen Ministers LouvoiS
Es ist geradezu erstaunlich wie feig der Mann gewesen ist
der damals die tonangebende Größe Europas war wie kin
disch wie abergläubisch wie so sehr in den lächerlichsten
Vorurtheilen besangen

König Ludwig XIV von Frankreich derselbe Mann
der eS wagte den greisen und erprobten Mitgliedern seines
Reichsrathes sein I/vtat e est mm ins Gesicht zu schleu
dern winselte und wand sich wie ein Kind wenn er wahr
nahm daß sein gewöhnliches Glück ihn verließ Der stolze
Herrscher dessen Günstling zu sein Gegenstand der Vor
nehmsten des Landes war dem die Professoren der damals
in Frankreich überaus zahlreichen Jefniten Collegicn so viel
gelobhudelt haben daß die bezüglichen größtentheils lateini
schen Gedichte und panegyrischen Reden eine recht erhebliche
Bibliothek bilden er war ein Knecht der Jesuiten in der
niedrigsten Bedeutung des Wortes und Niemand war durch
mystischen Popanz leichter zu dupiren wirksamer zu terro
risiren als er Davon giebt unser antiquarischer Fund
der natürlich nicht in Frankreich wohl aber noch zu Leb
zeiten Ludwigs XIV in Köln gedruckt wurde 1692 ein
Zeugniß ab das hoch ergötzlich sein würde wenn es nicht
allzu sehr den Eindruck des Schmachvollen machte

Der Marquis von Louvois König Ludwigs XIV
Kriegsminister und intimster Rathgeber war 1691 gestorben
Es war gut für ihn daß er gestorben war er hätte es
sonst erleben müssen bei seinem Herrn der um diese Zeit
schon ganz unter dem Einfluß der Frau v Maintenon stand
in den tiefsten Abgrund der Ungnade zu fallen Denn
trotzdem daß Louvois die unter dem Regime des Cardinals
Richelieu in entsetzlicher Weise vernachlässigte französische
Armee durch weise zweckentsprechende Einrichtungen zur
ersten Europas gebildet hatte und ungeachtet daß die
Kriege die er führte mit der trostlosesten Verwüstung der

schönsten deutschen Provinzen und mit der Vergrößerung und
dem Ruhm Frankeichs endeten so widerstrebte es doch dem
zarten feingebildeten Gefühl der grau v Maintenon einen
Mann an der Spitze Frankreichs zu sehen der abgesehen
davon daß er der geistreiche Erfinder der Dragonnaden
war fast kein Jahr vergehen ließ ohne den ganzen Jam
mer des Krieges über Frankreich und die angrenzenden Län
der herauf zu beschwören

Indessen kaum war Louvois todt als das KriegSglück
sich in bedenklicher Weise gegen Frankreich wendete Die
Hiobsposten die von den deutschen und niederländischen
Kriegsschauplätzen in Versailles eintrafen nahmen kein Ende
und der König empfand in Folge dessen eine solche Sehn
sucht nach seinem verstorbenen Kriegsminister daß er wie
unsere Quelle mittheilt häufig in der Nacht laut aufschrie
und zum Entsetzen der im Vorzimmer Wacht hallenden
Garde Offiziere mit verstörter Stimme bald lange Gebete
zur Mutter Gottes sprach bald ausrief Louvois l Wo bist
du Komm her ich befehle es

Diesen Seelenzustand des Königs der durch die fort
gesetzten Mißerfolge in dessen kriegerischen Unternehmungen

zu einer immer fieberhafteren Erregung stieg wußten die
Jesuiten vortrefflich auszunützen Sie konnten dem Könige
wohl seine Abenteuer verzeihen aber daß er sehr bedeutende
Kirchengüter eingezogen und verkauft hatte um das für seine
langwierigen Kriege nothwendige Geld zu beschaffen konnten
sie nicht vergessen Der Leibkammerdiener des Königs und
ein Garde Offizier gaben sich natürlich gegen gute Be
dingungen dazu her die Vermittler zwischen den Absichten
der Jesuiten und dem Aberglauben des Königs zu spielen

Als eines Abends der König wieder in den beweglich
sten Ausdrücken den todten Louvois beschwor ihm zu er
scheinen und ihm mit seinem Rathe beizustehen erklärte der
Kammerdiener er sei in der Lage dem Könige zu einer
Unterredung mit seinem verstorbenen Minister zu verhelfen
Der König sprang von seinem Lager auf und fragte den
Kammerdiner wo und durch wen eine Unterredung zwischen
ihm und Louvois vermittelt werden könne

Sire, entgegnete der Kammerdiener der nebenbei
gesagt der Verfasser der Schrift ist aus der diese Mitthei
lungen stammen Sire etwa eine Meile von Fontainebleau

dort hielt sich der König damals auf wohnt eine
Frau die Ihnen den Marquis von Louvois aus dem Jen
seits citiren wird Aber ich bitte Eure Majestät wohl zu
bedenken daß die Frau sich weigern dürfte den Todten zu
rufen da Eure Majestät ein so strenges Edict gegen Zau
berer und Hexen ergehen ließen

Mein königliches Ehrenwort rief Ludwig indem er
sich hastig in die Kleider warf mein königliches Ehrenwort
daß die Frau straflos bleiben und außerdem noch königlich
belohnt werden soll wenn ich nur mit Louvois eine Vier
telstunde sprechen kann Mit Louvois schrie er laut mit
meinem LouvoiS er ist der Einzige der mich und Frankreich
noch retten kann l

In der Stille der Nacht wurden drei Pferde gesattelt
und der König der sorgfältig jedes Abzeichen seiner Würde
abgelegt hatte ritt von dem Kammerdiener nnv dem in
das Geheimniß eingeweihten Garde Offizier begleitet durch
die Wälder von Fontainebleau der Hütte der Todtenbeschwö
rerin zu

Das Weib lag im tiefsten Schlafe und mußte schein
bar gewaltsam aus demselben aufgestört werden Die Hexe
erkannte den König sofort fiel vor ihm auf die Knieen und
bat um Gnade Ludwig verpfändete aufs neue sein Wort
eS solle ihr kein Haar gekrümmt werden wenn sie ihm den
Geist Louvois beschwören würde Darauf erfolgte dann
seitens der Zauberin das Entzünden einer Menge wohlrie
chender Holz und Kräuterarten sie sprengte Blut in die
Flammen sprach beschwörende Worte siel in delphische
Verzückung und als des HocuSpoms genug war erschien
richtig der verstorbene Louvois über dem Mantel des Ka
mins in welchem das heilige Feuer brannte

Hatte es den König schon mit heiliger Scheu erfüllt
daß die Zauberin ihn trotz seiner Vermummung sofort
erkannt hatte so wirkte das plötzliche Erscheinen seines frü
heren Ministers niederschmetternd auf ihn ein Er stürzte
beim Anblick der Erscheinung ohnmächtig zusammen daS
Weib brachte Wein zu seiner Stärkung die Begleiter des
Königs die recht gut wußten daß der Geist Louvois eine
optische Gaukelei sei und daß die Stimme die der Geist
von sich geben würde einem zu diesem Zwecke gedungenen
Schauspieler angehörte zogen mit großer Todesverachtung
ihre Degen um das Leben ihres Souveräns in jedem Falle
zu schützen und der König kam endlich wieder zu sich und
starrte die Erscheinung mit entsetzten Blicken an

Wie plump das Ganze angelegt war und wie miserabel
es mit dem großen Ludwig bezüglich der geistigen Auf
klärung bestellt gewesen geht aus dem Resultat der Unter
redung des Königs mit dem Todten schlagend hervor

Aus die Bitte des Königs ihm heilsame Rathschläge
zur glücklichen Beendigung des niederländisch deutschen Krie

ges zu ertheilen erklärte der Geist er dürfe mit einem
Menschen nicht sprechen der sich das Mißfallen der Mutter
Gottes zugezogen habe

Der Mutter Gottes rief der König verwundn
aus Opfere ich ihr nicht täglich vierundzwanzig Wachs
kerzen und spreche ich nicht dreimal des Tages die Laure
tanische Litanei

Das ist richtig, entgegnete Louvois aber du hast
der Königin des Himmels so viele Kirchen Klöster und
Stiftungen weggenommen daß sie dir und Frankreich zürnt
und weil sie Xotrk äamv äe viotorres Unsere liebe
Frau vom Siege ist und Sieg und Niederlagen verlei
hen kann wem sie will so weilt sie jetzt auf der Seite der
Deutscheu und hat dich und deine Fahnen verlassen

Der erschreckte König gab auf diese Worte hin sogleich
eine eidliche Versicherung ab der Mutter Gottes Alle was
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5 ihr geraubt sofort zurückgeben zu wollen und dann ließ
ij nr Geist herab ihm Rathschläge zu erlheilen wie sie
w im Sinne der Pfaffenpartei lagen Ruthschläge die

Ach gewissenhaft befolgte und deren Befolgung Krieg
iü Verheerung der blühendsten Provinzen nach sich zog so

I M daß schließlich König Ludwig der Sieger blieb und
I q den Thoren der alten deutschen ihm durch den elenden
I Dos Landgrafen von Fürstenberg schmachvoll ausgeliefer

A Stadt Straßburg die stolze Inschrift anbringen ließ
in xsrxewnm Zsrmanis olausa Frankreich ist

sür immer den Deutschen verschlossen
Nun die Weltgeschichte die das Weltgericht ist hat

in unseren Tagen anders gemacht und auf din Thoren
StrOurgs steht die Inschrift Ludwigs von Frankreich
H mehr

Neue Fr Pr Dr HK
Literarisches

M tlranz auf das Siegesdenkmal EpifcheGe
dichte von Hugo Gädcke

Gar oft schon hat der Name dieses Dichters unser
üMatt unter gelungenen Originalgedichten oder Ueber
stpW geziert auch von den oben angekündigten werden

mehrere unsern Lesern nicht neu sein Sie gehörn sämmt
lich der kriegerischen Sphäre an und bezeugen nach Form
und Inhalt ein seltenes Talent das gerade nach der ein
geschlagenen Richtung hin die Bahn zur Meisterschaft ge
funden hat Markige edle Sprache große Gewandtheit
der Form Gedankenreichthum das sind die Hauptvorzüge
die man dem Dichter nachrühmt Die sämmtlichen Blätter
des Kranzes machen immer und immer wieder Freude
denn sie sind von nahezu vollendeter Schönheit Wir em
pfehlen das hübsch ausgestattete poetische Werkchen unserm

Leserkreise aus vollem Herzen

Handel und Verkehr
Die Bank von England hat den Diskont auf 5 pCt

erhöht Die Frankfurter Bank erhöhte gestern den Diskont auf

4 pCt Der von der Generalversammlung der Hallischen
Kreditanstalt am 3 d gefafste Beschluß betreffs Reduktion
des Aktienkapitals von 1 Million auf 500,Wl Thlr ist
nunmehr in Ausführung gesetzt Die Herabsetzung wird durch
Zusammenlegung zweier mit 7V pCt eingezahlter Interims
scheine und Auszahlung der überschießenden 40 Thaler vollzogen

Die östreichischen Guldenstücke die man hier so

schnöde ausgewiesen scheinen eine Zufluchtsstätte in Rußland
gefunden zu haben Seit mehreren Wochen gehen von dieser
Münze täglich ca 10V Centner und darüber von Berlin
nach Petersbnrg,um dort in russische Scheidemünze verwandelt

zu werden

Eingesandt
Wer sich und seinen Angehörigen ein schönes und billiges

Vergnügen bereiten will versäume nicht die Gemätde Gallerie
und Schlachten Ausstellung von Wittwe Bayer zu besuchen
Das Aeußere des Salons schon ist eine freundliche Einladung
zum Besuche des Innern welches brillant beleuchtet denn auch
Jeden unerwartet überrascht Eine Promenade in dem Kabinet
bietet dem Besucher eine lange Reihe von Darstellungen aus
dem Gebiete der Neuzeit Schlachten Scenen wechseln mit
Bildern des Friedens Auch die Darstellungen aus dem Gebiete
der Kunst und Industrie sowie wichtiger Ereignisse der letzten
Jahre bieten nicht minder einen pompösen Anblick Es liegt
eine Natürlichkeit eine Perspektive in diesen magisch beleuchteten
Bildern die Jeden vergessen machen daß es eben nur Produkte
des Pinsels sind und nicht die wirkliche Natur selbst Wir
können mit Recht Jedem empfehlen das Bayer fche Kabinet
zu betreten man wird es wie wir nur befriedigt verlassen

Bekanntmachung
Mit dem October tritt in dem Orte Mittel Tentschenthal Mansselder See

kiS eine Postagenlur in Wirksamkeit welche ihre Verbindung durch zwei tägliche Boten
chn mit der Post Expedition in Teutschenthal Bahnhof erhält

Der Gang dieser beiden Botenposten wird folgender sein

I Post 2 Post6 Uhr früh 11 Uhr Vorm
k 12 5 Nachm45 Z
A25 A40Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Eine tüchtige Maschinennäherin für
Wheeler und Wilfon sche Majchine findet
dauernde Beschäftigung bei gutem Lohn

Langegasse 29 3 Tr
Mädchen zu leichter Arbeit bei gutem Ver

dienst sucht G E Krause Rathhausgasse 18

Aus Mittel Teutschenthal
in Teutschenthal Bahnhof
aus Teutschenthal Bahnhof
in Mittel Teutschenthal

Halle den 29 September 1873

Bebitz

Aröbers

Mnitz
wmendorf
Meben
Mu
Mchm stein
Bilderlee

Seelen

Tanne b Zöberitz

Bekanntmachung
Die Herbst Control Versammlungen pro

l 7Z im Bezirk des unterzeichnet Landwehr
UMons finden in der nachfolgend anzege
dmli Zeit statt

1 Compagnie
Min am 20 Oct Vorm 10 Uhr
KMcrf 20 Nachm 2W Mrsberg 21 Vorm 10
MD 2 Nachm 2Vnnern 22 Vorm 9für die Reserven Dispositions

urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

am 22 Oct Vorm 11 Uhr
für die Landwehr

am 22 Oct Nachm 2
2 Compagnie

am 22 Oct Vorm Iv U
22 Mlttagd 1
22 Nachm 3
23 Vorm 10
23 Mittags 12
23 Nachm 3
24 Mittags 12
24 Nachm 3
25 Vorm 10
25 Nachm 2

3 Compagnie
HM am 2V Oct Vorm 8 u 1v Uhr

Mittags 12 und Nachm
3 Uhr für die Landwehr

21 Vorm 8 und 10 Uhr
Mittags 12 und Nachm
2 u 4 Uhr für die Reser
ven Dispositionsurlauber
und unbrauchb Soldaten

Au diesen Control Versammlungen haben
Mmlliche im Bezirk sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
M landwehrpflichtigen Dienstalter sowie alle
Dispositionsurlauber und unbrauchbaren Svl
dalen zu erscheinen was hierdmch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird daß das unentschuldigte Ausbleiben die
gesetzliche Strafe nach sich zieht

An denjenigen Orten wo nur eine Controle
für den betreffenden Bezük staltfindet haben
sämmtliche controlpflichtigen Mannschaften zur
angegebenen Zeit zu erscheinen

Halle a/s den 15 September 1873
öuialiches Bezirks Commando des 2

Bataillons Halle 2 Magdeburgischen
Landwehr Regiments Nr 27

Steckbriefserledigung
Der hinter dem Arbeiter Geuthmaun

wegen Dicbstahls unterm 19 d M erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle den 29 September 1873
Der Staats Auwalt

Bekanntmachung
Der Bedarf hiesiger Königlicher Strafan

stalt von circa
15VMW Kilo Kartoffeln

soll
Mittwoch den 8 October er

Vormittags 10 Ubr
in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten wer
den Die Bedingungen deren Bekanntma
chung im Termin erfolgt liegen im Anstalts
Bureau zur Einsicht aus
Nachgebote werden nicht ange

nommenHalle den 23 September 1873
Die Direktion

der Königlichen Strafanstalt

Anmeld zum neuen Cursus im kaufm
Rechnen werden noch angenommen Sprech

stunden 1 2 Uhr
Winkler Lehrer Barfüßerstr II p

Schwerer Diebstahl
In vergangener Nacht sind aus einer Par

terrewohnung Magdeburger Chaussee 17 hier
unter Benutzung von Dietrich und Centrum
bohrn nachstehend verzeichnete Silbersachen
gestohlen worden 6 Cß und 6 Kaffeelöffel
gez C F 6 Juli 1869 6 Eßlöffel mit ein
gravirten Blätterkränzen 9 dergl gez A E

K S L H Gebr S K Kaffee
löffel gez E B ein Pfeffer und Salz Be
hälter und ein kleines Besteck

Vor dem Ankaufe warnend bitte ich mir
oder der Polizei Verwaltung Anzeigen zu er
statten

Halle den 1 October 1873
Der Staatsanwalt

Ein Lebküchner oder
Conditor Gehülfe

wird sogleich gesucht Condition auf ein Jahr
auch noch länger in der Lebküchuerei von

Königssee
Ein Böttchergeselle gesucht

Merseburger Chaussee 8a

Tischler wird gesucht
Leipzigerstr I I Part Ecke des kl Sandbergs
durch E Benemann Orgel bau er
Dampf Dreschmaschinenführer
bei gutem Lohn wird gesucht
Offerten nimmt entgegen

Halle a/S

Ein ehrliches Mädchen findet Beschäftigung
Steinweg 24

Ein ordentl Mädchen im gesetzten Alter
of ges Glauch Kirche 13 zu erfr i Laden

Eine Aufwartung ges Leipzigerstr 105 II
Eine Handfrau wird gesucht

kl Klausstraße 1

Eine Aufwartung wird gesucht
Wilhelm Sch ubert gr Steinstr 2

Ein ordentl Mädchen für den Nachmittag
gesucht kl Brauhautgasse 15 1 Tr

Eine Aufwartung für den gauzeu Tag
wird sofort gesucht

alte Promenade 28 1 Tr

Zum 1 Januar 1874 ist Wilhelms
stratze 1i eine Wohnung von 2 Stuben
2 Kammern Küche c jedoch nur an
ruhige Miether zu vermiethen

1 Treppe hoch
Feine möbt St u K verm kt Steinstr 2

1 freundlich möbl Zimmer sofort zu ver
miethen Niemeyerstr 4 Part links

Kl möblirte Stube sogleich zu beziehen
gr Ulrichsstraße 28

Möblirte Stube mit oder ohne Bett sofort
zu v ermiethen Zink s Garten 3

Eine freundlich möblirte Stube mit Kam
mer sofort zu vermiethen Taubengasse 2

Möblirte Stube u Kammer an 1 oder 2
Herren zu verm Schülershof 5 am Markt

1 große hohe Parterrewohnung Herrschaft
und neu eingerichtet mit Gartenbenutzung ist
Familienverhältnisse halber zum 1 Oclober
anderweitig zu vermiethen

Auf Wunsch kann Pferdestall Kutscherstube
und Wagenremise mit überlassen werden
Näheres kl Ulrichsstraße 7 2 Tr

Giebichenstein Wittekindstraße 3 sind 2
freundl möb St nebst K billig zu ve rm

Kleine Stube zu vermiethen Trödel 4
Eine möblirte Stube

sofort an einen einzelnen Herrn zu vermiethen
Trödel 4

Möbl Stube mit Belt verm Fleischergasse 3

Laden Bermiethnug
Barfilßerstraße 2

Zwei Verkaufsladeu sind zu vermiethen

bei H PfautschMagdeburger Chaussee 17 sind jetzt zu
vermiethen und am I April 1874 zu bezie
hen 3 Wohnungen s 300 bis 350 LA eine
Wohnung 165 A Auf Wunsch kann Stal
lung für Pferde und Niederlagsraum mit
abgegeben werden Näheres zwischen I I bis
12 Uhr Vormittag bei

Braune H Martini
Die von dem Möbelsabrikanten Herrn

Naumauu innehabenden Räumlichkeiten Fa
briklokal Laden u Wohnung sind I Apnl
1874 anderweitig zu vermiethen

G Beyer alter Markt 3

Maurergesellen
werden noch angenommen

ler v d Klausthor 10
Kräftige ordentliche Arbeiter finden bei

hohem Lohn regelmäzige dauernde Arbeit auf
der Braunkohlengrube Frohe Zukunft bei
Halle a/S Meldungen nimmt der Steiger
Winter entgegen

Ein Knecht wird gesucht
am Geistthor Böckstr 2

Einen Lehrling wünscht
Tapezierer

kl Klansstr 1
Ein Hausbursche sucht sofort
Bruno Herrmann Bauer s Brauerei
Ein Hausbursche sofort gesucht

gr Steinstraße 7

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen
welches i n Waschen Plätten und Nähen er
fahren ist sucht zum sofortigen Antritt

Frau Ant Schmidt Rann Str 1

In meinem neuerbauten Hause Ecke der
Linden und Niemeyerstraße ist die comsor
tabel eingerichtete Bel Elage bestehend aus
8 heizbaren Zimmern nebst Zubehör sowie
Gartenpromenade zu vermiethen und I April
1874 zu beziehen

Halle a/s F Lie ban
Leipzigerstrafze 53 ist die zweite Etage

sofort beziehbar die dritte zum 1 April zu
vermiethen Näheres im Comptoir Part

Wohnungs Lermiethnng
In meinem Hause Königs und Land

wehrstraßen Ecke ist die geräumige Parterre
Wohnung bestehend aus 6 Stuben Kam
mern und Zubehör sofort zu vermiethen und
Weihnachten oder Ostern zu beziehen

Meine Wohnung ist Magdeb Chaussee 17
C H Breitkopf

Die neu eingerichtete erste Etage 3 St
2K u Zub 1 Aprilk J zu v kl Ulrichsstr 7

Eine Wohnung
gr Schlamm 3 bestehend aus 5 St 3
K Küche u Zubeh zum 1 Ja 1874
zu verm Anzusehen Vorm 9 12 Uhr

Eine Wohnung im Preise von 100 ist
sogleich oder I Jnnuar 1874 zu vermiethen
Näheres kl Ulrichsstraße 7 2 Tr

2 St 3 K nebst Zubehör sogleich oder
später zu verm Zu erfr gr Märkerstr 27

Ein Logis zum I Januar an einzelne Leuie
vermiethet kl Bralihansgasse 3

Eine Wohnung für eine einzelne Frau ist
zu verm u sof zu beziehen Biücherstraße 4

Anst Schläfst mit Kost Herrenstraße II
Anst Schläfst m K gr Wallstraße 33
Ein möblirtes Zimmer wird von einer anst

feinen Schneiderin sofort oder 15 October
zu miethen gesucht Adressen

Rathhausgasse 17 1 Treppe
Daselbst wird eine Frau zur Ausw gesucht

Eine Wohnung in der Nähe des Marktes
von 3 St 2 K c oder umgekehrt wird
von ruhigen Leuten zum I Januar 1874 zu
miethen gesucht Adressen unter T T in
der Expedition d Bl niederzulegen

WohnungsGesuch
Eine größere Familien Wohnung v 3 St
K Küche n Zubehör wird zum I April

n I zu miethen gesucht gleichviel welcher
Lage Adressen wolle man mit Angabe des
Preises unter A B 50 in der Exped d
Bl niederzulegen

Eine Wohnung im Pr v 75 bis 100 LK
sogleich oder später gesucht Adressen bittet
man abzug bei Hrn C Iahn gr UlrichSst 58

Vor dem Geistthore ist ein neues Hans
mit Garten zu verkaufen Anzahlung 1000

C Iahn gr Ulrichsstraße 58
H Eine freundlich gelegene bequeme Wohnung

hohes Parterre oder Beletage 5 7 heizbare
Räume einige Kammern Küche u Zubehör
wird von ruhigen Miethern für 1 April
1874 ges Meldungen gr Ulrichsstr 32 II

Eine auswärtige Familie sucht 1 Jan oder
1 April k I eine Wohnung von 2 3 St
3 K nebst Zubehör mit möglichst kleiner
Niederlage Adr unter A B 3 in d Exp

Eine pünktlich zahlende Wittwe sucht zu
Neujahr eine Wohnung zu 3V 4l Gef
Adr unter S G in der Exped niederzul

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Gestern Abend 9 Uhr endete ein sanfter
Tod das Leben unseres theuren guten Vaters
Schwieger und Großvaters des früheren
Fenerungs Baumeisters I F Metzner im
80 Lebensjahre Diesen für uns wiederum
schmerzlichen Verlust zeigen Verwandten und
Freunden tiestrauernd an

Halle Gera Czersk bei Warschau
den 1 October 1873

Die Hinterbliebenen
Volksküchc kl Klansstrasze 5

DonncrStaa Erbsen mit Schweinefleisch

Wasscrstand der Saale bei Trotha
am 30 Sept Abds am Unterp 0 M 92 C
am I Oct b Mrgs am Untrp 0 M 92 C



befindet sich dieses Zahr wieder wie früher ULH nur K k ie Se i I im Hause des Herrn klamme

Möbel Fabrik Mag Sw A t ptnsi nn gr Klausstraßt s
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten bei solider Arbeit nnd billigen Preisen

Groke fette Kieler Bücklinge und
Sprotte erhielt

Pflaumen zum Einmachen so
wie zum Kochen und Backen frisch
vom B aum auf Lüderitz s Berg
Gute Speisekartoffelu empfiehlt u verkauft

Geiststraße 43

Barraeeo Laeritzen
die bekannte Qualitö traf wieder ein bei

Ott Kitr Iii er
Bayrischer Malzzucker

das Beste gegen Husten halt stets vorräthig

Ott
Glycerin Seife

gegen das Aufspringen der Haut empfiehlt

Otta 8tr Iiiuer
Filz und Seidenhüte

werden gewaschen gefärbt und modernisirt in

der Hutfabrik von Lei ei
Die Licht und Seifenhandlung von

große Klausstraße 13
empfiehlt

8 Pfd ute Waschseife für 1 Thlr
Prima Steinöl 4 Sgr
Solaröl 3 Sgr

GasthausVerkauf
In einer verkehrreichen Provinzialstadt

Thüringens ist ein

Hotel I Ranges
sofort unter günstigen Bedingungen mit In
ventar zu verkaufen

Näheres durch den Besitzer auf franco
Anfragen sud H A 199 an die Annoncen
Ex pedition von HaascilsteiuH Vogler hier

Auction
Dienstag den 7 October er folg

Tag von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere
ich im Auctionslokalc des Königl Kreis
gerichts hier versch Möbel Federbetten
Kleidungsstücke HauSgeräth ferner I Waaren
fchrank 2 Ladentische Strohhüte div Seiden
und Sc mmetbänder Hutfedern Blumen
Blonden c sowie Cigar en Cigarretten und
Taback W Elfte ger Anct Comm

1 Nlchbanm 5ylindcr Bureau elegant
1 ganz ncner Mahagoni Wäsche Secre
tair zweithürig und 1 Mahagoni Spiegel
mit Kommode steht zum Verlauf

Taubengasse 17 Bel Etage
i alt Bnreau u Waschtisch verk Steg li p

Gebrauchte Fenster steh n zum Berkauf
Leipzigerstraße 9

Neue birkeüe Kleidersccretäre Kommoden
und ovale Tisch e verkauft Wilh el msstr 3

Schrotenschuhe Fl ischeraasse 3 Hof I

Mr Seiler billig zu verkaufen ein gute
Spinnrad mit Maschineneinrichtung

Ludwigstraße 3 Hinterhans rechts

2 St Viclualieu Tafelu sämmtliches
Liter Gemähe und eine gutgehende Wand
uhr ist billig zu verkaufen

Bauhof 5 3 Tr
Ein Sopha verkauft Maue rgasse 12
2 gold Ketten gold Brillen dgl

Klemmer so vie 2 Krimmstecher 1 Mi
kroskop billig zu verk Schülers Hof 2 1 Part
Kanaricnweibchcn Stieglitze Hänflinge

und Lerchen kauft Königsstraße 49d
Ein junge Ziege verkauft Stetnthor 6
Ein schon gebrauchter solid gcbauter und

leicht zu fahrender zweispänniger halbver
deckter zweisitziger Chaisewagtll wird zu
kaufen gesucht Offerten abzugeben bei
Gebrüder Keil in Halle Balfüßerstr 19

Zur Auc fülmmg von Gattenanlagen sowie aller zur Herbstsaison nöthigen
Gartenarbeiten empfieblt sich G Koch M Auustgärtuer Königsstr 5

Meinen werthen Kunden sowie einem geehrten in und auswärtigen Publi
kum die ergebene Anzeige daß ich mein von Markt 17
nach der Schmeerstratze Nr 36/37 in das Haus des Herrn Schuhsabrckant Dietze
früher Schaal verlegt habe Ich empfehle zugleich mein reichhaltiges Lager jeder

Art Uhren zu den billigsten Preisen Reparaturen werden wie bekannt gut

uud promp t aus gef ührt vi
Fvseliäkts LmpkotiluvA

Hierdurch zeige ich ergebenst an daß ich am heutigen Tage die Restauration

Tiin Landwehrstraße 2hier übernommen habe und die Geschäfte derselben in solidester Weise weiter zu führen
bestrebt sein werde

Die der Restanration bisher zugewendete Zuneigung bitte ich deshalb auch mir ferner
zu erhalten Halle a S 1 Octbr 1873

Mit dem heutigen Tage übergab ich meine Restauration
Herrn Restaurateur bisher in der LromitnAv Für das mir geschenkte
Vertrauen besten Dank sagend bitte ich dasselbe auf meinen Herrn Nachfolger gütigst über
tragen zu wollen Halle 1 Octoler 1873

Auf obige Mittheilung Bezug nehmend halte ich die von mir übernommenen Re
st iurations Localitäteu fleißigem Besuche bestens empfohlen Ich werde
eifrigst bestrebt sein bei aufmerksamer Bedienung stets mit guten Speisen und Getränken
aufzuwarten

ZMt dein heutigen Tage l lkerilahiil ichj

Mr das Vertrauen und Mohtwossen eines nerehrtichen Puktikums ma nur in
so reichem Mache aut tler Zlaille zu Theit murde sage ich lMdurch
nieiiten he ztichsten Dank M entjchtosseil durch tüchtige Mhruug i einer neueil
Ivirthschast durch Reettitüt und teis nur das sreuitdtiche UlohNuassei auch
fernerhin zu btwahren sehe ich dein gelingen meines Ante nehniens hassend

entgegen HochachtungsnotlHatte den l Letoker 187Z lö MlieÄ lel
Meinen werthen Gästen und Bekannten zur Nachricht das ich zum 1 Okto

ber er meiue bis jetzt innegehabte Restauration großer Schlamm 1 verlasse uud
die Restauratiou

zum Rathskeller Eingang rechts
welche bisher von Herr Bast tan bewirthschaftet war übernehme und bitte das
mir bisher in so hohem Matze geschenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren zu
wollen Für gute Speisen und Getränke wird stets bestens gesorgt sein

Halle im September 1873 Hochachtungsvoll

del uml eiuiarEinem geehrten resp reisenden Publikum empfehle ich mcin

Hastliaus xur
unter Znsicherung guter Bedienung und bescheidener Preise ganz ergebenst
Freundliche Zimmer gute Betten ächt bairisch Bier gute Küche gute Weiue

Um zahlreichen Gesuch bittet Besitzer
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll das nachstchende dem Handarbeiter Angust
Brömme zu Unter Teutschcnthal gehörige
im dasigen Grundbuche Band III No 97
eingetragene Grundstück

Zwanzig Quadratruthen von dem Planstücke

No 117a nebst dem daraus erbauiem
Wohnhause welches mit einem jährlichen
Nutzungswerth von 18 H veranlagt ist

am 5 November d Js Vorm 11 Uhr
an hiesiger GerichtssteUe Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Snbhaslationsnchter

ersteigert und
am 12 November d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundstener Mntter Rolle sowie beglaubte Ab
schrift des Grundbuchblattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerung Termine anzumelden

Halle a/S den 9 September 1873
Königl Kreis Gericht

Der Subhastation Richter
gez Holtze

kiii MMluIel eNlieill tiillemelil
in kiiMeli inul l l lii/ ö8i8eli s vei
8illi ll Ullll kllllNMtliili Il 85t ll
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Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende den Erven des Maurer
Poliers Larl Voigt zu Giebichenslein ge
hörige im dasigen Grundbuche Band IV
Nr 135 eingetragene Grundstück

Ein Wohnhaus nebst Zubehör welches nach
Nr 73 der Gebäudesteuer Rolle mit 88
Nutzungswerth jährlich veranlagt ist
am 3 Teebr 1873 Vorm 10 Uhr

an hiesiger GerichtssteUe Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 10 Deebr 1873 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubte Abschrift des voll
ständigen Grnndbnchblattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
ander weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen

haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 23 September 1873
Königliches tireisgcricht

Der Snbhastations Richter
gez Holtz e

ItiikÄSrKartSi
Anmeldungen zum Wintercnrsus nehme ich

Vorm alte Promenade 1l und Nachm in
meiner Privatwohnung Wilhelmstr 37 bei
Allihns Garten entgeg Marie Wollmann

sind tu allen Sorten nnd Längen
von 12 16 Ellen

vorräthig und werden zu
dMiMii testen kreisen

usvSrkautt bei
ck l o

MW
Höhere Töchterschule

und
Bürger Töchterschule

in den Franckeschen Stiftungen
Beginn des neuen Schulhalbjahrs Dienstag
den 7 Oktober Aufnahme einiger Schü
lerinnen TagS vorher Dieck

Tanzunterricht
Mitte October beginnen die ersten Unter

richtsstunden im Saale des Kühlen Brunnen
Gef Anmeldungen nehme dis dahin zu jeder
Zeit in meiner Wohnung an der Moritz
kirche 4 Wimer fche Bäck rei entgegen

V IppIWZer T anzlehrer
Anmeldungen für Unterricht im Stricken

nimmt n och en g M Enno gr Berlin 12
Einspänner Möbelfnhren nimmt an

H Serv er Liliengasse 14

Töpserplan 8 wird zumNähe augenommeu billig und baldige
Bedienung

Meine Glaserwerkstatt und Wohnung
befindet sich von heute an

Riabeim Stellmachermeister Herrn Freier

rvr I GlasermstrVom I d M befindet sich meiu Blu
mengeschäft sWittwe It senior

Ich wohne nicht mehr Steinweg son

dern it Auch sind daselbst ein paar fette Schweine zu verkaufen
H Tob rilz Fuhrherr

Ich wohne
KI lllrie ksstrasso 12

Frau
Erklärung

Nur von mir selbst contrahirte Schulden
bezahle ich für meine Frau Marie geb
Wieske nicht i

Äadt Theater
Donnerstag den 2 October

4 Vorstellung im 1 Abonnement
zxZ Zliil neuen Decoralionen und neuen

Ausflaltunge ZZk
Zum dritte u letzten

Mal in dieser Saison

Ganz ne ueu
Par ser Sittenbild in 4 Acten von Sardou

Deutsch von Ed Mautner
Neuestes Repertoirstück an allen größeren

Bühnen ZZe

Teiles Illeater
Donnerstag den 2 llctober

Auftreten der engl Sängerin und Tänzerin
Zliss I llli Illston sowie der Operette
und Vandeville Soubrette Fr

dazu Einer mns heira
then Lustspiel und Eine gestörte Theater
probe Singspiel
Anfang 7 /z Uhr Kafsencffnung 6 Uhr
1 Rangloge 15 Stummer Parterre 1 1 A

Sperrsitz 7Balcon 5
Der vorherige Billet Verkauf findet Vor

mittags von 11 1 Uhr im Theater Büreau
Schlamm 9 1 Et statt vl Direktion

Mrtmer MeWer 8atcm
Heute Donnerstag Abend 6 Uhr frischen

jUpvvKKRIvI
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